Lang gewünschte Friedens-Puncte, mit welchen sich einer Seits Ihro Königl. Majestät von Hungarn und Böheim etc. und anderer Seits Ih. Churfürstl. Durchl. von Bayern verglichen haben by Anonymous
J tb-N 4-er. 
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Emnach die Allerdurchlauchtig« 
ste, Großmächtigste Fürstin und Frau 
MARIA THERESIA,$u^un« 
garn und Böheimb Königin u. f. f. Crtz-
Hertzogin zu Oesterreich :c. unb der Durchlauchtig« 
ste Fürst und Herr, MAXIMILIAN JOSEPH, 
in Ober-und Nieder-Bayern, auch derObern Pfalz 
Hertzog, Pfatz-Grafbey Rhein, des Heil. Röin. Reichs 
Crtz-Truchfeß und Chlir-Fürst, dann in denen Landen 
des Rheins, Schwaben und Fränckifchen Rechtens 
dermahliger Fürseher und vicarius, Land «Graf zu 
Leuchtenbcrg x. in Betracht der allgemeinen Wohl-
fahrt des Teutschen Vaterlands zur foliden Herstel­
lung der alten Freundschafft gantz geneigt seyen; Als 
feynd Sie folgender Prziiminar. Articuleh unter Sich 
eins worden. 
tArticulus Primus, Hro ju Hungarn und Böheimb Königlich« Majestät, Ertz< Hertzoqin $u Oesterreich, werden den verstorbenen Herrn i. ^..^!>ur-Fürsten,als Kayser. und die hinterlassen« Durch« 
fluchtigste Frau Wittib, als Kayserin, «rk«nn«n. 
) (z Art i -
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arir t!In,, Articulus Sccundus. 
A Wlibcsagt Jhro Königl. Majestät werden Sr. Chur-
rifclic r* * 5®m)ern K- sämtliche Chur-Bay' 
W,< fd6
'
9e SW ^mIahr.74..dchssenÄ 
Articulus Tcrtius. 
®ab\!wÄ^a,/^Uc- "°" der Schadloßhaltung 
hätten. ' ^^lhvchst Dieselbe von Chur-Bayern D fordern 
Articulus Quartus, 
^%n/toe?bcn8nu^t^CMrffir|t,it6e Durchlaucht für Sich, 
re f. A» s' Nachkommen in debita & optima forma 
für beendig Verzicht allf alle ber Pragmatischen Sanktion mmi# 
d-rlauffende Ansprüche an die Oesterreichische Erb.Kolae - ^ 
gebe» sich derer angenommenen $it«to, inh SL w 
T'tuls eines Ertz-Her,zogen von Oesterreich, md «nimm 6er 
Garant,e der Pragmatiken Sanktion «uf Dem V 
WELCH- V-rzichl IM» ICFOATE Beystimmnnq von Ä& 
Dtcicf) und beeden See-Machten zu garantiren , folglich die 
@1eX9Ä*U n^Zfi,6*f feVCim 5U «neuMren. 
^wcvc ^jcrjtmt tjt von jamtllchen im Leben befinhürhen 5\nivfv 
Iciudbtißficn Chur-Bayrischen Agnatis, für Sich, Dero Erben, 
mit) Nachkommen zu ercheilen. ^rb 
Articulus Quintus. ÄSäÄÄÄ 
fÄlÄ'ftgi 
»jh'c IN ©Ulljbnrg liegende Bataillon illl'ucf iu liehen • I>r.i|ii 
miihm Verzicht auf diese Oerter, und gesamte Sb»,, rvir" 
sierrciche Lande, welche Verzicht die i iehmlir fv^ e /«> ^  r 'n 
s o l l ,  a l s  j e n e  b a t ,  s o  A r t i U  q u « ' S  J  M ' Ä  
sich annebst verbindlich, nichts »winden zu IM., dam obw 
sagte Lande von Franckreich also gleich geräuniet werden mögen. 
Arti-
4. 
t& < r ) wf 
Articulus Sextus. « 
CVhto Chursürstliche Durchlaucht in Bayern erkennen die K o - '  
^ niqliche Chur. Böhmische Wahl>Stimme, nebst der derlei, 
ben anklebenden B-fugniß, Wahl-Bottsehaffter. im Nahmm 
ber Romain zu jeder vorseyn mögender Wahl, abzusenden, unv 
verbinden sich »och über das, mit Darob zu seyn, damit diese der 
Königin zukommende und dem Königreich Boheim anklebende 
Unschätzbareste Gerechtsame gegen die im Jahr >74'- beliebte 
Quiefccnz vollständig verwahret werde. 
Articulus Septimus. 
c>hro Chursürstliche Durchlaucht werden DervWahl-St'Mme, \ 
mm Behuff Sr. Königlichen Hoheit der Königin Mazestat 
Durchlauchtigsten Gemahls, und Mit« Regenten auf ttecht 
vorscyenden Wahl-Tag^ ablegen. 
Articulus Odtavus. 
«Dann die Ailödacion von denen vorgelegenen Fünff Reichs-
Craysen zum Stand kommet, oder r-n°v.rel wird, wo>. 
len Jhro Chursürstliche Durchlaucht felbiger auch m diesem , 
JaU beytretten, so fern die Ailociation keine andere Sibficpt 
des Reichs Rche und Sicherheit hat, und werden zu allen Zei­
ten in Zukunffc Sich demjenigen zufügen, was das gesamte Relch 
pro bono publico ju beschkiefsen rathsam findet. 
Articulus Nonus. 
0(136, nach nach vollbrachter Römischer Königs »Wahl- bleibt 
Ingolstadt mit Neutralen Trouppen besetzt, Braunau und 
Schardingen aber mit Ih^o Königl. Majest. Trouppen, unt> be* 
halten besagt Jhro Majest biß obbemeidten Termine, den (Strich 
Landes zwischen dem Inn-und Saltza, worinnen besagtere-
stungen Braunau und Schardingen gelegen seynd, unbescha­
det des allerseits so wohl m Ingolstadt, als Braunau und Schar-
dingen, da»m in erwebntem Strich Landes sich befindlichen Ci­
vil- Guberno und Einkünffttn. 
X } Am-
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PriMÄ n,4rt'cu'us Decimus, 
°bN° Ranzion fo 
Kosten abgefordert, doch die Praa^. nn '^ Unj* r6,t!e ^bzugs-
UNt> andere Okulares gernatKbmS^ n f*cm' 
Articulus Undecimnc 
ssiÄiasÄ^ii'^Ä 
habenden vesten Plätzen, wel»e ,',l f Ir°,uppen ,n"(" 
tionen geraumet werden sollen, wi^ avt Wechselten Ratifica-
»u gehörige Gerächschafft'so dar. 
Bayrische Artillerie gewesen in (tun (rmw« I '74i. dhaci 
M'« bemeldten Aestungen «mb Ä /««, und 
annoch findet, zurück gelassen werden, und t6nmnfmJfiml)'en 
scr"nt«rchri|ft dieserPr.dn^nar-Su ^Ä' l'on 
durch feeeberseits von denen commandirmit,, ^ fln "fangen; 
benamfeßte CommiiUrios bitlXZ Ä'" G5,ieral«« barju 
und wann in dem mit der ?eitiu mnrii«t,s iicrfertigetwerden, 
die Freyburgische Artillerie „nd Gerath&^i«"^ 8c,rt,*n' 
Franckreich sollte reftit„iC« werden w.R. . '1 c<t Tron 
«as $ü@a r?T®» LS'' «Ä'ftss 
Articulus Duodeeimus 
Wle denen Thür-Bayrischen Unterthanen feqüeftrirt# ««,i 
und Einkunfften werden reiaxirtt, haa Jmfi*. t Sucher 
von Seiten Chur-Bayern so fern der beschuhet 
thanen unter Chur-Bayr, sch/ r U n t e r ,  
sotten, und wird, wie es fem allen ^&nJ ^fitzen 
Mann-und We,blichen Ges^chtchLiNnd^ül.' 
*s ( 7 ) &e 
«in« General-AmneNie und Rcftimeion flffer con-
b^, lm"tbcc/ Sbr und Würde verwill,get, bergestalten, daß 
na* Äw ß^esene Eigenthumer solche in Besitz feekommen, und 
na« Gefallen sich ruhig darinnen aufhalten / oder auch nach 
ii\fifa mrrin^ 1 elf ^ ,T/ ausserhalb Lands mit denen daraus er-
ÄÄl"nmnn< ** "'«n Afezug.Geld von Ihnen fordere, 
betöru'2 ,ene "id)t b«gneffen seyn, welche an« 
veler uliachen halber gefangen oder reiegirct worden. 
Articulus Decimus Tertius* 
8^>Achdeme Jhro Chur - Fürst!. Durchs, die in Bayern gewesene 
v*t l ,T^TrouWm lhrer mit Deroselben gehabten Verbind-
1 ,, ^^ssen/alö werden selbe von dem Tag dieser unterschriebe-
nen Präliminar-SlrticulN; anfangen, aus Bayern alsogleich aus zu 
mar^iren big in ihr Land ohne Aufenthalt, und sollen selbe von 
ver m Bayern Vermählen stehenden Königl. Armee in diesem 
Jvucf* March reine Hindermrß in A)eg gelegt werden. 
Articulus Decimus Quartus. 
nach unterschriebenen Präliminarien sollen alle Kindse-
~ £n ' Lonrrikmivns - Ausschreibungen, Fouragc und 
cr^l""9<n/,in Bayern eingesiellel werben, und weilen 
vle z?omgl. Ungarische Traunen ä die Ratificationis dieser Pr;Yli-
' ^2? *-an^ vollkommen räumen werden, 
""Hessen zischen beederseits Generalitdt wegen 
luwMm hn " b«vd«rseitigen Trourpm ohnverzüglich m> 
Articulus Decimus Quintus. 
^^hüiiL6'6 6<>f? 3°n«t, Grcknzen , ber Inn «Schiffahrt 
«atftffL^6 fonfen «ntftanbene Nachfeahrliche Irrungen, 
«och vor dem Schluß des D=. 
aniukam <?ru l *! ' an welchen man also gleich Hand 
Immm l^'SäVwrbT" u"6 3cit fibwi" 
Am-
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Articulus Decimus Sextus. 
©ÄSuSÄ' s°---n die Königl .  
»der Infanterie fx ß-h L s ^bur.Furstl bey t>« Cavallerie, 
finbenm&rbttn ttÜht ? f"r Clever bey denen Regimentern 
91,,/iH.^nml ' aufgesucher, noch von keinem Theildie 
^UMltstlUNA pixtcndifft N)6Vbin , fonbPt'tt ein iVhßL' Defcrccur 
kinbt in Sicherheit in des HErrn Dienten wl> er hch iintpr 
»eichnung der?r-li»,m»im Met. ' 5 0 Unt,r* 
Articulus Dccimus Septimus, 
dies» ^"limingr.Articulm sollen innerhalb 
. M* , der UiUfr|tl)tcibung anzurechnen, oder ro® 
'" ii,ütrheh'"".t iu ^ltzburg ausgewechselt werden. 
Uramolid) dessen allen seynd zwey gleichlautende Exem­
plaren verserliget , und von bceverseirs bevollmächtigten Mini-
ftns Krafft habender und ausgehändigter Vollmachten eigenhän­
dig unterschrieben, und mit denen angebohrnen Insteglen be, 
kraffliget, und gegen einander ausgewechselt worden. So ae. 
schehen in der Bischöffl. Augspurg. Stadt gießen den «iten 
Aprilis, 174 f. 
(LS.) RUDOLPH, (L.S.) JOSEPH, 
Graf Colioredo. Fürst zu Fürstenberg. 
H 
